
Ich heiße Sarah. Als ich acht Jahre war, im Winter, war vor un-

serem Carport Glatteis und Schnee. Man kam kaum raus. Aber ich 

habe gebetet: „Wir können nicht stecken bleiben, denn Gott ist 

unser Ziel.“ Und dann sind wir raus gekommen.  

Sarah, 9 Jahre • Wiesbaden, DeutschlandEin Ziel
erreichen

Es war kurz nach Weihnachten im letzten 

Jahr. Ich fuhr mit meinem Kinder-Motorrad, 

das ich geschenkt bekommen hatte, im Gar-

ten herum. Da fi el ich runter. Mir war nichts 

passiert, ich hatte weder Schrammen noch 

Schmerzen, aber das Rad rutschte einen klei-

nen Abhang hinunter und wurde zwischen 

ein paar Büschen eingeklemmt. Zusammen 

mit meiner Mutter versuchten wir auf alle 

mögliche Art und Weise, das Motorrad raus-

zuholen, aber es gelang uns nicht. Auch glaub-

te ich, dass es irgendwie kaputt war, denn es 

ließ sich nicht mehr starten. Dann gingen wir 

für einen Moment ins Haus. Später gingen 

wir wieder in den Garten, um noch einmal 

zu versuchen, das Motorrad aus den Büschen 

zu befreien, aber es gelang uns immer noch 

nicht. Ich sagte meiner Mutter, dass wir uns 

mal etwas Zeit nehmen und an Gott denken 

sollten, der uns sicher helfen würde. In der 

Sonntagsschule hatte ich gelernt, dass bei 

Gott alle Dinge möglich sind. Mama sagte 

mir, dass Gott uns wirklich helfen könne. Und 

dann konnten wir das Motorrad aus dem 

Busch ziehen und es auch die Böschung hi-

nauf schieben – und ich konnte es starten. 

Einige denken vielleicht, dass das alles Zufall 

gewesen ist, aber für mich ist es ganz sicher, 

dass das alles passiert ist, weil ich mit meiner 

Mutter gebetet hatte. Ich fi nde es toll, zu wis-

sen, dass Gott immer mit uns ist. Ich danke 

Gott, dass Er mir geholfen hat.  

Gott half mir, als
ich von meinem Kinder-Motorrad fiel FO
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Géraud, 9  Jahre Toulouse, Frankreich

Michaela, die Mutter von Sarah, Wiesbaden

Ich bin die Mutter von Sarah und es hat sich genauso zugetragen, wie Sarah geschrieben hat: 

Unser Auto kam wegen Schnee und Glatteis nicht aus dem Carport, die Räder drehten durch. 

Nach ein paar Minuten versuchte ich noch einmal und dann ging es doch. Später gab meine Toch-

ter in der Kirche das obige Zeugnis. Ich habe mich sehr darüber gefreut.  
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